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Der vorllegende Bericht enthä1t:

Die Ergebnisse der Beurtellung des Wachs-
tumstandes von Mais, Hülsenfri.lchten, Kar-
toffeln und Rüben sowie die Ergebnisse der
Erntevorschätzung bel den ölfrilchten und
beim Rauhfutter (1. Schnltt) von Anfang
Ju1j. 1992

2. dle Ergebnisse der zum 10. JuIi 1992
fäIIigen endgüItigen Ernteschätzung von
Kirschen und Strauchbeeren sowie der Ernte-
vorschätzung von Kernobst und Pflaumen/
Zwetschen,

l. Angaben über die in der BerichtszeiL vom

24. Mai bis 5. JuIi 1992 vorherrschenden
WitterungsverhäItnisse und den Blilteverlauf
der Reben und die Ergebnisse der Begutach-
tung des Standes der Reben zum 5. JuIi.

Erläuterun den Er ebnisse

Feldfrilchte und GrünIand

Die amLlichen Bericht,erstatter beurLeilen An-
fang Juli den t.] a c h s t um s t a nd von
Mais, Hülsenfrüchten, Kartoffeln und Rüben.
Im Durchschnitt des Bundesgebietes Iagen die
Beurteilungsnoten zwischen 2,6 und 1,0. Nur
Mais, Kartoffeln, Zuckerrtiben und Runkelrüben
wurden geringfügig besser aIs mittel beur-
tei1t, Erbsen und Ackerbohnen gerade durch-
schnittlich. fn den neuen Bundesländern wurde
der Wachstumstand - außer bei Ackerbohnen -
schlechter beurteilt a1s in den aIten.

Die Ernbevorschätzung für die ö I f r ü c h -
t e liegb mit 25,3 dLlha un 19 % niedriger
als im Vorjahr. In der gesamben Bundesrepublik
wird eine Erntemenge von 2,5 Mill. t Raps und
Rilbsen erwarbet und zwar 1,5 MiII. t in den
alten Bundesländern (-25 % zum Vorjahr) und
1,0 MiI1. t in den neuen (+ 6 $ zum Vorjahr).

Alle Erträge des R a u h f u t t e r s sind
im Heuwert dargestellb, d.h. Grtin verfüttente
oder zur Gärfutterbereltung geernteLe I'lengen
werden im Verhältnls 4:1 auf Heu umgerechnet.

Die Berlchterstatter sehätzen dle als 1.
Schnitt bzw. die bis Ende Junl geernteten Er-
träge. fnsgesamt wird - bedingt durch den
Rückgang der Anbauflächen und eines gegenüber
dem Vorjahr wesentllch geringeren Hektarertra-
ges - elne nledrige Bauhfutterernbe erwarteE.

l,Iitterung

In der Berlchtszeit vom 11. Juni bis 10. JuIl
waren dle lrlitterungsverhältnlsse im Bundesge-
biet fflr die Entwicklung des Obstes l,iberwle-
gend normal. Niederschläge flelen nach Ein-
schätzung der Berichterstatter in 60 7, der
Meldungen in ausreichender Menge. Die Tempe-
raturen lagen bundesweit zu 66 % in Normalbe-
reich. Im Norden und 0sten Deutschlands war
es jedoch zu warm und zu troeken.

Ernteauss ichten

VIie sich bereits in den vergangenen lrlochen
bei der Benotung des l.Iachstumstandes ,nO a""
Fruchtansatzes in den alten Bundesländern ab-
zeichneLe, sind in diesem Jahr bei aIlen 0bst-
arten höhere Erntemengen zu erlrarten.

Die endgültige Schätzung für S ü ß k I r -
schen im Marktobstbau liegt
mib durchschnittlich 43,5 kg/Baum noch höher
als lm Juni (36,I kg). Die Ernbemenge beläufb
sich danach auf 30 700 t. Sie ist fast doppelt
so hoch wie im Durchschnltt der Jahre 1988/91.
Damit isL sie die zweithöchste, die bisher
festgestellt wurde ( t984: 43,7 t<g/Baum bzw.
31 500 t). Oer durchschnlttliche Baumertnag
für Si.lßkirschen zusammen (Marktobstbau und
übriger Anbau) tiegt mib 39,1 kg um rd. 80 %

über dern Durchschnitt den Jahre 1988/91.

Auch für S a u e r k i r s c h e n ergahen
die endgültigen Schätzungen im I'larktobsübau
hohe lrlerte. Mit 23,7 kg je Baum wurde der
bisher höchste Baumertrag festgesbellt. Die
Enntemenge betrug l{6 200 t und lag damit um

das 1,5fache über dem Dunehschnitt der Jahre
19BB/91. Der Baumertrag fUr den Sauerkirschen-
anbau zusammen beträgb 22,\ kg und Ilegt::noch
höher als ln der Junlschätzun8 (17,6 tg).

Der endgülbige Straucherbrag für U o f, . n -
n I s b e e r e n liegü mit 3,8 kg um 1,1 kg,
der fiir S t a c he I b e e r e n mlt 3,6 kg
um 1,0 kg i.lber dem Ergebnis des VorJahres.
Belde Werte liegen auch deuElich über dem
Durchschnitt der Jahre 1986191 (0,5 bzw.
0,2 kB). Ernbemengen werden wegen fehlender
Strauchzahlen für belde Beerenobstarten seit
Iängerer Zeit nicht mehr veröffentllcht.

.Vorbemerkung

0bs t
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Die Ergebnisse der ersten Vorschätzung ftir
A p f e I bestätigen die guten Benotungen
der Vormonate. Mit einem durchschni.Ltlichen
Baumertrag von 14, J kg und einer Erntemenge
von 807 000 t ist mehr als das Doppelte des
VorJahresergebnisses zu erwarten. Der Durch-
schnitt der Jahre 1988191 wlrd ebenfalls um

mehr a1s ein Viertel tlberschritten. Ahnliche
Ertragssteigerungen wie beim M a r k b -
o b s t b a u dilrften auch beim durch-
schnlttlichen Baumertrag für Apfel i n s -
g e s a m t festgestellt ürerden. Auffallend
ist, daß wle lm VorJahr die Ergebnisse 1m Nor-
den des frtiheren Bundesgebietes besser aus-
fallen werden al,s im Silden.

Die VerhäItnisse liegen bel den B i r n e n

ähnlich gtinstig. Im M a r k t o b s t b a u

ist z.Z. bei einem Baumertrag von l1,B kg mit
einer Erntemenge von 306 000 L zu rechnen.
Das Ergebnis wird damit um mehr als ein Vier-
te1 über dem DurchschnitL der Jahre 19BBl91
Ilegen. Beim Birnenanbau i n s g e s a m t
wird mit 39,8 kg ein noch besseres Ergebnis
aIs irn Marktobstbau enreicht werden. Der
Durchschnitt der Jahre 1988/91 dürfte damit
um ll0 % Ubertroffen werden.

Aufgrund der zweiten Erntevorschätzung im Juli
(vorläufiges Ergebnis) ergibt sich bei
Pflaumen und ZweL schen ein
durchschnittlicher BaumerLrag im M a r k t -
o b s t b a u von 16,6 kg und damit eine
Ernteerwartung von 35 800 't. Das enLspräche
etwa dem 1,5fachen des DurchschnitLs 1988/91.
Die gleiche Entwicklung zeigt der G e -
s a m t a n b a u (Marktobstbau und Übniger
Anbau). Mit 30,7 kg je Baum wird eine Steige-
rung um 57 % gegenüber dem Durchschnitt der
Jahre 19BBl91 zu erwarten sein.

Die bereits vorliegenden Ergebnlsse der end-
gültigen Schätzung fi.lr Kirschen und Strauch-
beerenobst sowie der Vorschätzung für ApfeI-,
Blrnen sowie Pflaumen und Zwetschen lassen
erkennen, daß in den neuen Bundesländern auf-
grund der fehlenden Niederschläge und der zu
hohen,Temperaturen fast ausschließlich wesent-
lich niedrigere Erträge a1s im Durchschnitt

des gesamten frilheren Bundesgebietes zu erwar-
ten sind.

Reben

Die amtlichen Berichterstabter beurteilten
den Wltterungsverlauf für die Entwicklung der
Reben während der Berichtsperiode vom 24.5.
bis 5.7.1992 zu 91 % als gut und nur zu 9 %

aIs mittel. Diese i.lberaus positive Einschät-
zung ist auf einem überwiegend günstigen Tem-
peraturverlauf, auf ausreichenden lliederschlä-
gen und auf einer genügenden bis relchlichen
Einwirkung der Sonne begründet. Da auch kaum

lletEerschäden zu beklagen waren, muß diese Be-
richtsperiode miL den insgesamt sehr günstigen
Klimawerten als eine der überragenden der
leLzten Jahre betrachtet wenden.

Diese Voraussetzungen hatten natürlicherweise
auch eine Bilderbuchblüte zur Folge. Sie
setzte bei allen Hebsorten bereits vor dem

10.6. ein und nahm auch einen außerordentlich
zügigen Verlauf. Damit sind besLe Vorbedingun-
gen für reichLiche Erträge und eine Iange Ve-
getation gegeben.

Diese sehr günstigen AussichLen wurden noch
durch einen reichlichen Gescheinsansatz un-
terstrlchen, so daß, vorausgesetzt, dle Wib-
terung nimmL während des Jahres einen norma-
1en VerIauf, mit einem erLragrelchen Ergeb-
nis im Herbst gerechnet werden kann. Das haben
die BerichtersLatter bereits mit ei.ner durch-
schnittlichen l.lachstumstandsnote von 1,9 aus-
gedrückt. Diese liegt nur geringfügig über
der seiner Zeit i.lberragenden des Jahres 1976
(1,8).

Solche hervorragenden Aussichten bringen
neuerdings unter den gesetzlich vorgegebenen
HöchsterLragsbegrenzungen nicht ungeteilbe
Freude, denn die Überschreltung des LimiLs
bringt nicht nur Absatzschwierlgkeiten und
Preisverfall im Herbst, sie zwingt auch zu
Überlegungen, die Erträge evtl. noch zu re-
duzieren oder aber die Übermengenregelung und
Überlagerung in Anspruch zu nehmen.

-4-
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Wachstumstand Anfang JuIi
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590 2113

590 05 1

8 972
9 145

58 [08
59 351

12 1411

10 1r9
56,3
61,6

68 3?1
62 333

39 ,0
51,3

71 709
107 289

21 951
28 131

49,0
rlq,1

r o7 550
12q 058

32,8
ll5, l

9q 86q
1 39 048

52

52,3
5ll ,t

5

6

7

I

52
5/l

3/l
37

3

2

9

0

18 387
20 91q

rl3 16 8

\6 262

103 637
130 178

2992

ll ll11
ll 3rl9

26 466
20 q8q

1 065
1001t

6 017
q 699

4 85q
Jl 113

60 ,0
q7,1

66 ,5
R, O

53,5
59,6

q5,q
q9,5

56
45

61

1 1 461
25 137

76 216
208 385

5 qq8

10 263
26 \77
69 686

57 ,O 1 68 r.lll6

270 219

rl8 ,6
67 ,9

2 0lt

93 \2 ,3

62,6
6lt, I

119 05rr
97 356

52,9
51 ,0

33, 1

q6, r

\5 ,5
\7 ,2

53,3
50 ,5

34
q5

Ir8

50

5t
q0

38
3'l

2 637
1 326

1q 108

7 903
33 rt03

18 2!q
179 0ll0
102 896

1 779
1 901

10 423
10 303

683
q02

\ 2't1
2 577

58,6
5\,z

56 ,8
5{,1

5\
52

60,3
1\7 \29
r 38 595

60

5/l3

526
807

58q
633

5 595
3 353

59,8
5l,l

56
/16

53
rl7

31

39

37
35

q

6

19

20

55 ,\
8,5

21

22

23
2\

3 317
3 \25

115
119

738
66q

/ I to
9 221

51,r{
52 ,1

r 1 142

31 269

6q,2
55,8

2 205
1 7'11

398
357

55
q9

52

5ll
3
6

I077
805

34

58

36 576
q8 0t1

9

8

58 9{ 1

17 1 354

38 34q
60 201

t32 2't5
ri6 608

39

38

6 ?qE
12 619

50 ,5
46,6

16 312
21 \39

51,6
q3,9

uü ?

\6 ,7

10 533
10 0?8

bz,b
\2,3

3'.t 3'.t2

3'l 985

t2,1
48,0

157 336
167 928

35,5
39,1q5

8! 1?0
120 457

363
l9o

113 677
1 08 497

25
26

,1

28

29

30

2 3\2
2 036

23 873
25 246

55,3
53,6

9 078
16 212

51,1
\5,7

q6 389
7ll 089

{1'9
37,2

850 011
835 829

18 912
18 222

60, r

59,5
r rg 962
9\ 822

51'9
53,0

615 9{5
502 1 89

q9,8
49,3

31

32

5\7 127
?5q 06 r

59 910
91 301

r0rl 519
1ll/l 651

q93 303
I18 02r

Jb, b

38 ,5
33
34

3

I
301 3qq
q36 465

\7
56

/lA
q9

3rr

39

Luzerne Crasanbau
auf den Ackerland l|liesen Mäh.

wei.den

E.Lrag
je ha

ErnLe-
menge

Anbau-
fIäche

ErLraB
Je ha

Ernbe-
menSe

Anbau-
fläche

Erbrag
je ha

Ernte-
De nge

E r t.ag
Je ha

t

-7 -

I

9

1

2

30
JO

0

6

,0
,0

,8

(

5

9

9

0

6

7

8

9



Süßklrs

2

2.1 Endgilltlge Ernte von

zusammen

Ertrag
je

Baum

k9

Lfd.
Nr.

1

2

Baden-w i.lrttembe rg

Bayern

Brandenburg ...

Hamburg

9 Hessen . ..

1 1 Mecklenburg-
Vorpommern .

12

1 3 Nledersachsen
14

't992
1991

1 992
1991

1992
1991

1 992
1991

1 992
1991

1992
1991

1992
1991

1992
1 991

1 992
1 991

1992
1991

270 502
270 502

122 232
122 232

1 20 700

7 030
7 030

86 117

'14 276
74 276

833
833

59,0
8ro

159 470
21 572

26 769
10 268

44 780

11 885
3 444

5 339

5 309
657

22 183
6 678

55,6
5r8

3

7 ,1

36 ,0

40 ,6
7,2

37 ,9
4r8

26 ,4
'1 

'5

56

3

4

5

6

37,1

28 ,0
14 ,7

612

43 ,3
6 r4

38,7
4r8

29 ,9
9r0

21 ,9
8 r4

43 ,5
?, ,9

24 r7

34 ,1

25 r3
7r0

37 ,9
2r4

16,7
13 ,9

37 ,9
4'8

21 ,9
814

21 ,9
8 r4

7

I

10

1 968
1 033

28 ,0
14 ,7

28 ,0
14 ,7

31 509
31 509

37 16
'lO ,9

38 ,0
11,0

37 ,9
11,0

Nordrheln-Westfalen .

181 217
181 217

'18 407
11 517

39 ,7
714

't3 725
13 725

15
16

21

22

17 Rheinland-Pfa1z
18

1 9 Saarland
20

37 ,9
2r4

316
20

25
26

Sachsen

23 sachsen-Anhaltl )

24

Schleswlg-Holsteln

27 Thüringen
28

29 Früheres
Bundesgeblet

1 992
1 991

1992
1991

'178 237

1 992
1 991

1 992
199',l

1992 706 845
1991 705 845
988/91 706 845

47 ,O

21 ,o 37 430

5 421
5 421

16,'l
13 r9

905
754

37 ,9
2r4

16,7
1 3,9

30
31

307 212
55 943

1?4 894

38 ,3
7 14

21 ,0

a) 6-jähriger Durchschnitt'1986/91.

Marktobstbau itbrlger
Anbau

Ertrag-
fählge
Bäl]Ioe

Ertragje
Baum

Ernte-
menge

Land Jahr

dtAnzahl k9

1) Anzahl der Bäume vorläufiges Ergebnis.

-8-

39 ,'l
7'4

21 ,6



Obst
Kirschen und Strauchbeeren

Sauerkirschen
Marktobstbau

Ertrag-
fähige
Bäume
Anzahl

283 759
283 759

32 870
32 870

24,3
6r3

20,5
8r7

2r5

69 011
17 953

1s 346
6 529

5 500

64 758
14 175

238 454
88 056

24,2
5r6

3 r4
2r0

3r9
2r5

2r6
116

22 19

8rg
3r0
3r0

2r6

4r0

3r3
4r0

Lfd.
Nr.

10

18,6
12,9

23,6
9rO

20,5
'l ,1

23,2
2,3

24 13
6r0

35 ,7

2r9
1 ,6

2r9 3r2 2r3

2r9 2'9 3r1
2r2 2r1 2r5

512
3r3

3r4
111

1

2

3

4

5

5

7

8

85 851

86 8s1
12,5
6r8

12 r6
6r8

12 ,6
6r8

3r1
2,7

3r3
3r0

216
2r2

2r6
2r7

10 943
5 905

394 800 36,2 142 9'.t8 32,5

18,5
12 ,9

6 114
4 240

18,6
12,9

7 ,1
3r3

716
3 r4

517
3,2

5r3
4,8

74 701
74 701

2 309
2 309

9

224 010

280 290
280 290

1 97 00s
1 97 005

900 143
900 143

17,6
8 ro

49 428
22 471

19 ,8
713

5r4
3r5

3,7
2r5

412
2r9

11

12

13

14

15
16

23

24

25
26

27

28

32,9
't,2

26 ,9
615

3rg
2r3

4ro
2r4

27 ,8
616

25,6
915

23,2
2r3

26 15

9r8
19 ,9

'7 ,4
3r8
2r5

2r8
114

3r0
2r3

17

18

3r6
2r2

3r2 3r6
119 2,2

3r1 3r1

4 r4
5r1

2 r1

1r0 21

22

23,2 536
532r3

1 5,0

715 50 837

2r8
1,6

3r5
2,2

19

20

811 158

92 432
92 432

1 950 360
1 950 350
1 950 360

716
6r8

13,6
12 ,2

12 ,4
11r1

4,8
6r1

3 r8
3r8

7 026
6 320

46'-t 516
1 65 703
294 824

22,4
7rg

1 3,9

3r8
2r7

Johann isbeeren
übriger
Anbau zusanmen

Ertrag
je

Baum

Ernte-
menge

Ertrag
'je

Baum

zusammen
rote
und

hre i ße
schvrarze

Stachel-
beeren

kg dr kg kg je Strauch

23,7
8 r5

15 ,1

21 ,8
716

13r3

-9-

3r3"1

4 11

2r9
3,6a)

3r1
211
2 16^l

3r6
2r5
3,4t)

29

30

31



2

Lfd.
Nr.

2.2 Vorläufige Ernte von Kernobst und

Äpfe1

zusammen

Ertrag je Baum

356 695
253 209

75 8o3
75 278

180 487

1

I

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

1ll

15

16

17

18

19

20

21

22

23
24

25
26

27
28

1992
1991

1992
't991

1992
1991

1992
1991

1992
1991

't992

199 1

1992
1991

1992
1991

1992
1991

1992
199 1

1992
1991

1992
1991

1992
199'l

1992
199 1

Baden-['lürt t emberg

Bayern

Brandenburg

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-t{es t falen

Rheinland-P fa I z

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhal t

Schleswig-Ho1s tein

Thüringen

10 789 340
10 789 3r{0

1 250 96U
1260 96ll

1 030 500

31 ,2
10, 1

22,2
12,\
15 ,3

3 36rr 587
1 087 655

279 396
156 844

157 500

97 ,2
11r6

36 ,6
12 '9
12,8

57 ,9
10 ,7

33,7
12,8

14,7

733 940
733 9q0

407 936
q07 936

735 448

48,6
34,5
18,6
18,5

10,4

47 ,7
20 ,5

2\,6
21 ,9

48,2
27 ,9

23,5
21 '3

5 07u
5 07u

2 772
2 772

1 918
1 918

59

59

135
135

878
878

6\2
642

238
238

23,6
10 ,7

27,9
5,3

13,11

2 u66
1 521

901
237

452
205

16

3

6U7

473

6ls
u39

095
210

527
1ll0

39 ,7
23,9

35 ,l.l
9,1

28,3
7r7

35,6
5'0

25 ,1

44 ,9
27 ,ll
3ll ,6
9'0

25 ,1
9,7

34,3
5,1

18,6

llg, 6

30 ,0

32,5
8,6

5 632 984 11,9 670 325

496 6\5
\96 6tt5

23 513 718
23 513 718
23 513 718

27,6
28,U

28,u
25,9

30,7
22,6

152 u22
112 q43

29

30

31

Früheres Bundesgebiet 1992
199 1

1988 t 9

3ll ,3
15 ,5
26 ,g

I 065 808

3 652 691
6 316 901

43, 1

14,9
32,2

50
'l 4

36

2

4

5

Übriger
AnbauMarktobs t bau

Ert rag
je

Baum

Ernte-
menge

Ertrag-
fähige
Bäume

kg alt k

Jahr 1 )

Anzahl

Land

1) 1991 endgütiges Ergebnls.

-to-



0bs t
Pflaumen/Zwetschen (Anfang Juli)

Bi rnen

Marktobs tbau

Ertrag-
fähige
Bäume

nza

85 049 12,8 10 886

Lfd.
Nr.

301 559
301 559

124 370
124 370

80 000

115,4
g,'l

21 ,3
10,4

11 ,2

136 929
27 301

26 453
12 932

8 goo

74,2
15,3

25,5
10,4

9 r1

71 ,7
1ll ,8

25 ,1
10 ,ll
10,8

\57 237
u57 237

1 50 469
150 469

44 1 000

47 ,0
919

19,6
11 ,5

11r6

214 948
45 226

29 \92
17 304

51 156

411 ,6
8,1

19,6
11 ,5

10,6

44 
' 9

8,3

19 ,6
11 ,5

11,5

193
193

121
121

129
129

6

6

370
370

989
989

155
155

936
936

30'9
26,3

28,1
I ,ll

21 ,3
9,6

19,4
4,3

38,3

59 710
50 876

34 308
10 216

27 u9\
12 366

1 346
298

29,3
17,6

30 ,0
1'l ,6

22,5
6,7

26,8
4,1

55,0

29 ,5
18,7

29,9
11 ,5

22,2
7ru

26,0
4,1

51 ,4

56 911
55 911

30 520
30 520

250 968
250 968

2 676
2 676

2U,o
19 ,9

34 ,7
15,4

32,4
13'1

27 ,1
119

36 ,0

13 649
11 343

10 503
4 705

81 229

32 935

725
51

25 ,6
12,0

35 ,1
13 ,8

22,7
5,1

27 ,1
119

25,6
12,3

35,1
13 ,8

25,3
7,3

27 ,1
1'9

1

I

3

4

5

6

7

I
9

10

11

't2

13

14

15

16

17

18

19

20

21
22

23
2\
25
26

27
28

\1 574
41 574

33 132

33 132

85 240

2\ ,9
24 ,7

22,5
23,3

10,1

10 352
10 269

7 457

7 709

8 609

33,8
29 ,7

26,o
27 ,5

32,6
29,0

25 ,8
27 ,3

9 318
9 318

12 353
12 353

83 351

27 ,9
25,3

27 ,g
14,9

8,0

2 600
2 357

3 451

1 838

6 668

27 ,9
25,3

25,4
16 ,5

27 ,9
25,3

25,U
15 ,5

10 723
10 723

962 808
962 808

962 808

21 ,2
18,1

2 273
19llo

306 322
133 907
238 699

22,U
1g ,5

22,U
19 ,4

15 ,9
22,5

't 1,8

15 ,9
22,5

6 925
6 925

15,9
22,5

1 101

1 558

31 ,8
13,9
24 ,8

40,5
lll ,8
28,5

39 ,8
14 ,8
28,2

36 ,6
12 t0
2tl ,o

977 377
977 377
977 377

357 798
1 17 317
23u 533

30,3
11,9
19,3

30,7
11'9
19,6

29

30
31

P fI aumen / Zwetschen

Übriger
Anbau zusammen Marktobs tbau

Ernte-
menSe Ertrag je Baum

zusammen

Ertragje
Baum

Ern te-
menSe Ertrag je Baum

Ertrag-
fähige
Bäume

Ertrag
je

Baum
KEkc dt AnzahI kc dt

_11 _

Übriger
Anbau



Gegenstand
der

Nachwe isung

Deutschl and

Jun i Ja.g"g="
I uai

Bad en-
Wü rttem-

berg
Baye rn Br anden-

burg He sse n

3 Re

Lfd.
Nr.

Wetterschäden
keine ..
schwache
mittl ere
starke .

Ni ede rschl äge
zu gering
ausreichend ....
zu hoch

Tempe raturverlauf
ungünstig ....
no rmal
günstig

So nne nsc he i nd aue r
zu gering ...
genügend . ...
reichlich ...

Witterung für die
Reben

schlecht
mittel .

gut

Ge sche inansatz
schl echt
mittel ..
gut.....

Verlauf der BIüte
schlecht
mittel
gut ..

83

12

4

1

48

24

22

6

3.1 Angaben über Wit
t der ausgewer

Nord-
rhe i n-
We st-
faI en

100

23
't7 100

100

20

80

100

100 r00

1

2

3

4

95 87
10

2

1

80

205

0

5

6

7

12

86
2

9

91

1

39

60

61

39

8

90

2

4

85

11

52

48

10

90

8

9

10

11

12

13

14

15

16

't7
18

19

2

21

77

I

27

12
34

66
6

94

3'l
62

1

44

55

0 0

12

88

12

88 100100

5 7

20
21

22

95

0

ll
89

0

15

85

t
l8
81

93

r00

-12-

100



ben
terung und Entwicklung Ende Juni
teten lleldungen

Rheinland-
PfATZ

85

11

4

83

12

4

1

74

26

10

88

2

84
't6

1

21

78

't2

88

26

74

43

57

100

100

71

29

100

29

71

100

1

2

3

4

75

25

50

50

50

50

100

100

100

74

26

5

95

Lfd.
Nr.

20

21

22

15

85

100 5

5

7

I
9

10

100

100100100

1

38

51

91

1t
89

11

12

13

32
68

14

15
't6

17

18

19

100

5

95

2

98

14

86

50

50 100

0

9

5

95100

4

25

75

100

0

11

89

Nachrichtlich:
Sachsen Sachsen-

Anhalt Thüringen Frühere s
Bundesgeb iet

Neue
LänderSaarland

96

14

86 'l 00

-13-

100 r00



Re

3.2 Beg inn
t der ausgewer

No rd-
rhe in-
We st-
faI en

100

3

Lfd
Nr.

Müller-
Thurgau

Riesl ing,
We ißer

SiIvaner,
Grüne r

ElbIing,
We ißer

RuI ände r

Burgunder,
Blauer Spät

Po rtug i ese r ,
BI aue r

bis 10.6.
vom 1l .- 20.6.
vom 21.- 30.6.
nach dem 30.6.

bis 10.6.
vom 11 .- 20.6.
vom 21.- 30.6.
nach dem 30.6.

bis 10.6.
vom 11.- 20.6.
vom 21.- 30.5.
nach dem 30.5.

bis 10.6.
vom 11.- 20.5.
vom 21.- 30.6.
nach dem 30.5.

bis 1 0.6.
vom 11.- 20.6.
vom 21.- 30.6.
nach dem 30.6.

81

19

28

65
1

0

19

69
11

1

24
76

50

50

31

61

8

18

68
14

67

33

39

58

3

0

28

58

28

72

4

2

3

4

5

6

7

100

9

10
11

12

17

18
19

20

23

75
2

35

6s

13

14

15

16

33

50
17

34

60

6

0

33
6l

6

0

21

22
23

24

34

60

6

0

28

54

7

1

bis 1 0.6.
vom 11.- 20.6.
vom 2.l.- 30.5.
nach dem 30.6.

bis 10.5.
vom 11.- 20.6.
vom 21.- 30.6.
nach dem 30.6.

68

32

31

32
l5

25

26
27

28

40

57
3

0

21

73

5

1

26

71

3

40

60

Zahl der Meldungen

MülIer-Thurgau ..
Riesling, Weißer ...
Silvaner, Grüner
Elbling, Weißer . ..
RuIänder.
Burgunder, Blauer Spät

491

359
279

83

37
73

271
390
197

I

1

22

Rebsorte Datum Deutsch-
land

Baden-
Württem-

be rg
Baye rn Br anden-

burg He sse n

29

30

3l
32

33
34

35 Po rtug iese r, BI aue r

965
769
603

6

284
603
443

-t4-

26

34 5



ben
der BIüte
teten Meldungen

RheinI and-
PfaLz

Lfd.
Nr.

52
45

3

33

63

4

29
71

25

75

86
14

85
15

80
20

20

80

50
50

50

50

100

100

39
58

3

0

40

57

3

0

74
26

67
33

67

33

33

67

1

2

3

4

100 27

66

7

0

86

14

50
50

3'r

61

8

40
50

9

10

11

12

5

6

7

8

48

49

3

33

50
17

13

14

15
15

33

61

6

0

11

18

19

20

43
54

3

51

37
2

100
33

61

6

0

21

22

23

24

25

26

27

28

über neginn der Blüte

333
326
231

14

13
19

14

5

1

1

4

1

^-

2

4

7

6

4
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153
198

9

10

5

946
755
598

6

275
591

434

9

12

9

29

30

31
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34
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Rebsorte Tage Deutsch-
Iand

Baden-
württem-

berg
Baye rn Br and e n-

burg He ssenLfd.
Nr.

3Re
3.3 Durchschnittl iche

t der ausgewer

No rd-
rhein-
We st-
fal en

50

36
14

üüI 1e r-
Thurgau

Riesl ing ,
We iße r

Silvaner,
Gr üne r

Elbling,
He ißer

RuI ände r

Burg unde r ,Blauer Spät

Po rtug iese r,
BI aue r

bis 4

5- 7

I - 10

11 - 14

1 5 und mehr

11

42

39

I
0

t2
48

32

I

't2

4t
37

9

1

14

55

31

2

3

4

5

8

46

37

9

100

5

7

I
9

10

9

39
42

10

0

8

44

37
1l

24

43
33

53
47

bis 4

5- 7

8 - r0
11 - 14

1 5 und mehr

100

11

't2

13

t4
15

10

43
39

7

1

9

48

35

7

1

13

44

36

4

3

bis 4

5- 7

8 - 10 ...

16

17

18

19

20

26
27

28

29

30

11 - 14

1 5 und mehr

bis 4

5- 7

I - 10

11 - 14

1 5 und mehr

bis 4
q-1

I - 10 .....
11 - 14 .....
1 5 und mehr .

bis 4

17

83

21

22
23

24
25

12

46

36

6

0

't2

47

34
1

5 - 7 .....
I - 10

11 - 14 .....

9

42

41

I
0

17

41

42

14

45
35

5

5- 7

8 - r0
r1 - 14

13

52

35

25

50

25

1 5 und mehr

bis 4 ..31

32

33
34

35 1 5 und mehr

12

46

3'l
5
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ben
Dauer der B1üte
teten Itleldungen

Rhe inland-
PfaLz

Lfd.
Nr.

12

36

45
7

9

35

46
l0

1l
39
43

7

9

38
46

1

43

57

25

75

71

29

90

10

50

50

50

50

50

50

12

43

38

7

0

68
32

60

40

22

78

100
2

3

4

5

I
84

8

9

40

41

10

0

7

79
14

6

7

I
9

10

10

44

38

7

1

11

12
'l 3

14

l5

100

100

17

83

16

11

18

19

20

12

4'l
34

7

0

21

22

23

24

25

9

43

40

8

0

26

27

28

29

30

92'I 00

I
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Noten:

Land
Reg.-Bezirk
Anbaugebiet

Be re ich

Deutschlard

Baden-Wü rttembe rg
ttlirttemberg 1) .....

Remstal-Stuttga rt

3 Reben
3.4 Wachstumstand Ende Juni

= weit mehr als normaler Ertrag
= mehr als noimaler Ertrag
= normaler Ertrag
= weniger aIs normaler Ertrag
= lreit weniger aIs normaler Ertrag

2r0

,0 (sehr gut)
,0 (9ut)
,0 (mittel )
,0 (gering)
,0 (sehr gering)

1991

Jun i

2r2119

Wiirttembergisch Unterland . .
Koche r-Jagst-Tauber

Baden .
Badische Bergstraße-
Kraichgau .. ..

Tauberfranken . ....
Bodensee
tta rkg räf I e r1 and
Kaiserstuhl ...
Tun iberg
Bre i sgau
Ortenau

3

5
7
9
I

6
7
3
0
9
9
5
0

4
5
0
2
4
0

2
1

3
1

1

3

7
6
3
3
2
2
1

1

2
3
I
0
4
0

2
I
2
1

2
2

2
2
2
2
2
1

2
1

2,
2,
2,
2,
2,
2,

2,
2,
2,
2,
2,
2,
2,
2,

2,
2,
2,
2,
2,
3,

0I
0
8
0
I

1

2
2
I
1

9
1

9

9
9
9
I
6
0

3
2
3

0

2
I
2
2
I
2
3
3
1

0
4
0
0
0
3
5
3
0
1

1

2
2
2

2

2
2
2
2
1

2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2

6
5
7

1

1

1

I
1
,l

1

1

1

1

2
1

1

1
,l

1

1

1

2
2

1

3,
3,
3,
3,
3,
3,

3,
3,
3,
3,
2,
2,
3,
3,

3,
3,
3,
3,
2,
3,

3r 3
3r4
3r8
3r l
3r9
3r5
3r1
3r7
4r6
3r8
3r 3
3r4
3r 3
3,7
3r 3
3r6
3r2
3r0
2r9
3r 1

Baye rn

Br andenburg

lita ind re ieck . . .
Mainviereck ...
Steigerwald ...
Bayer. Bodensee
Übrige Gebiete

He sse n 3r 5
4r0
3r 3

Hessische Bergstraße
Rhe ingau

No rd rhe in-We stfal en

Rhe inland-Pfal z
RB Koblenz
RB Trier
RB Rheinhessen-Pfa]z ...Ahr..

Mittelrhein ...
Mosel-Saar-Ruwer .,,,.

Be rnka st eI
Ob e rmo sel
Saar-Ruvre r
Zel1,/MoseI

Nahe .
Bad Kreuznach ......
Schloß-Böckelheim ..

Rhe inhessen
Bi ngen
Nierstein
Vilo nnegau

Rhe inpfal z
Südliche weinstraße
Mi ttel haa rd t-
Deutsche Weinstraße

SaarI and

Sachsen-Anhalt

3r 8

Thür inge n
Nachrichtl

Fr ühe res
ich:
Bunde sg eb iet

1r8

2,0
2r4

2ro

119

2r2

2r2

2r2

3r0

2r2

2r2

2r5

2r7

4r3

Neue Länder

1 ) Einschl. der Weinbaubereiche "württembergi-
scher Bodenseen und "Oberer Neckarn.

1 992

Juni Mai
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Fachserie 3: Land- und
FischereiForstwirtschaft,

Reihe 1: Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirtschaft
Ois i ä h r I i c h srscheinende Ousrschnittsveröffentlichu ng enlhält zusammenfas-
sende Ergebnisse aus den yerschiedenen Gebrelen der Landwirtschattsstatistik.
U-a. werden Strukturdaten über Betnebe der Land- und Forslwirtschaft, über
Arbeitskräfte, Bodennutzung, Erträ9e, Viehhaltung und tierische Erzeugung ver-
öftentlrcht. Angaben aus andsren statistischen Bereichen, z. B. über Düngemit-
tel, Preise und Löhne in der Landwirtschaft sowia den Nahrungsmittelverbrauch,
runden das Bild ab. lm Anhang werden Strukturdaten für die Mitgliedsländer der
Europäischen Gemeinschaft en gebrachl.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhältnisse
2.1: Belriob.
2.1.1 : Batri.bsgrößonstruktur
lnjährlicherErscheinungsfolgeenthältdieserBerichtDatenüberdieGrößen-
struktur von landwirtschaftlichen Betneben und Forstbetrieben und ihre Ver-
änderungen.
ln zweiiährlicher Pgriodizilät werden Ergebnisse aus der Agrarbertchterstat-
tung in folgenden Hoften veröffentlrcht:
2.1.2: Eodennutzung d6r B€triebe
2.1.3: Viohhaltung dor B.trieb€
2.1.4: B.triebssystam. und Standardb€triebsoinkommen
2.1.5: Sozislökonomi3cho Voihältnisss
2.1.6: Eositzy.rhältnissc in don landwirtschaftlichen Eetriob€n
2.1.7: Außarb€tricbliche Einkommcn und Arboitsv6rhältnissa lür aus-
gewählt. Brtriabsgruppon
2.2: Arboitskräfte
0iese Veröffenllichung enlhält dio Ergebnisse der jährlichen Arbeitskräfte-
erhobung in der Landwirtschaft mit Angaben über Eetriebsinhabar, Familien-
angehörige sowi6 familientremde Arbeitskräft€ nach Art und Umlang ihrer
Easchäftigu ng.

2.3: Tochnischc Botri6bsmittol
ln dreijährlicher Erschsinungstolge bringt diese Veröffentlichung Nachwei-
sungen über den Bestand an Schleppern im Alleinbesitz und im überbetrieb-
lichen Einsatz.

2.4: Kaufwcrt. rür landwirtschaftlichen Grundbositz
Oiose Statistik wenot jährlich die Meldungen dor Finanzämt€r über die Ver-
äußerungsf älle für Flächen landwirtschaft lichsr Nutzung aus.
2.S.: Sondcrbciträgc (u nrogelmäßi gs Folge)

Bisher erschienen:
2.S.1 : M.thodi3che Grundlagen dsr Agrarbarichter3tattung

Reihe 3: Landwirtschaftliche Bodennutzung und pflanz-
liche Erzeugung
ln der Jahreszusammenslellung werden di€ Anbauslatistikon mrt den Ernle-
feststellungen über landwirlschaftliche Feldfrüchte und Grünland, Gemrise, Obst
und Weinmost ausgewiasen. Außerdsm finden sich Angaben über Baumschul-
gehölze, Weinb€slände und -erzeugung, Lagerbehälter für Traubenmost und
Wein. Dsr Anhang snthält e19änzende Oaten über Oün9emiflel, Nahrungsmittel-
verbrauch usw.
3.1 : Landwirtschaftlichs Eodonnutzung
3.1.t: Glicderung d.r Gssamttläch.n (erscheint ab 1989 als Reihe 5.1 )

3.1.2: Landwirtlcheftlich genutzto Fläch6n
ln oinem tährlichen Bericht (mil Vorbericht) wird dre landwirtschaftlich
gsnutzle Fläche n8ch Kultur. und Fruchtarlen aufgegliBdert.
3.1.3: Gemüa.enbEurläch€n
Dieso Reihe berachtet jährlich über die Anbauflächen von Gemüse und Erd-
b6eren.

3. t.4: Eaumobrttläch.n
Aus den f ü n f , ä h r I i c h e n Obstanbauerhebungon werden Strukturangaben über
Betriebe. Anbautlächen und Sorten nachgewiesen.
3.1.5: R€brläch.n
Dieser tährliche Bericht enthdlt erne sachlich und regional gegliedens Ba-
standsaufnahmo der Bebtlächan mil marktori€ntiener Produklion.
3.1.6: Anbau von Zierpllanzcn
Diese Veröftentlichung berichtet in v i e ri ä h r I i c h e r Periodizität übsr den Anbau
von Elumen und Zierpflanzen tür den Verkaul.
3.t.7: Baumschulcn, Baumschultlächon und Ptlanzsnbaständ.
Oie jä hrl iche Veröfrentlichung enthält Angaben über die Baumschulfläch6 und
die Bestände an Forslpflanzen sowie Obst- und Ziergehölzen.
3.1.8: Anbeu von landwirt3chsftlich.n Zwisch€nlrüchtcn
ln diesem z w € iiä h r lic h erschginenden Eericht werden die Anbauf lächen land-
wrrtschaftlrcher Zwischanlrüchte nach Pflanz6nartBn sowio dem Nutzungszweck
nachgewiesen.

3,2: Ptlenzlichc Er2eugung
3.2.1: Wachstum und Ernte - Foldrrüchto, Gomüs., Obct, Traubon -
ln u n re g 6l m ä ßi g e r Folge srscheinen jährlich ca. 1 4 Eerichte mit Angaben übor
den Wachstumstand, dis Erntevorschätzungen und die endgültigen Erntofast-
stellungen.
3.2.2: Wein6rzeugung
Jährlich ein Bericht übor die erzeugte Weinmenge und ihrs Verarbeitung.
3,2.3: Wcinbrctändc und Lagerbehältol
Jährlich ein Bericht über die Ergebnisse der Weinbostände und Lag6rbe-
hälter nach kleineren und größeren Veffialtungsbezirkon.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
Das J a h rssheft enthält Ergebnisse der Viehbestandsstatistiken, der Statistiken
übsr Milcherleugung und -veffiendung, Schlachtungen und Fleischerzsugung,
Erzeugung von Gellü9el sowis Fleischbeschau und Getlügelfloischunter-
suchu ng.

4.1: Viohbesrand
Jä hrl ich vier Berichte inlormieren über die Bestände an Schweinsn (April,
Aug., Oez-), Rindern und Schafen {Juni, Dez.), fferden und Geflügol (Dez.).
4.2: Ti€rischa Erzcugung
Zu dieser Reihe 6rscheinen folgends Veröffentlichungon
4.2.1 : Schlachtung.n und Fleirchgewinnung (v i o rr eli ä h rl i c h )

4.2.2: Milchcr.cugung und -veruendung (jährlich)
4.2.3: Erzeugung von G.tlüg.l (halbiährlich)
4.3: Fleischuntrrsuchung (iä h rlich)
4.4: (unbasctztl
4.5: Hochs..- und Kilstontilcherci; Eodenrcclircherci
Die Monals- und Jahresberichte bringen u.a. Anlandsorgebnisse in der Glia-
derung nach Fischanen, Fanggebieten, Anlandsplätzen sowie Nachweisungen
über di€ Fischer6ifahrzeuge.

Reihe 5: Allgemeine Flächennutzung
5.1: Bodonrlächr nach Art dor taßächlichon Nutzung

(bis 1985 als Reiha 3.1.1 erschienan)
Dieser Bericht informisn in yioriährlichem Abstand bis zur Kreisebeno über
di6 tatsächliche Nulzung der Bodenrläche. Oalongrundlsge sind die Liegen-
schaftskataster.
5.2: Bodentlächc nach Art dor gcplantan Nutzung
ln diesem Heft wird ab 1989 vieriährlich bis zur Kraisebena die geplante
Nulzung der Bodenfläche, wie si€ in der gemeindlichen Bauleitplanung rum
Ausdruck kommt, dargestellt. Als Erhobungsgrundlage dienen die Flächon-
nutzungspläne der Gemeinden.

Einzelveröffentlichungen
ln ca. zehniährlichom Turnus werdon clie Ergebnisso der Landwirtschaftszählun-
gen und ihrsr Nachorhebungen in Einzolheften h6rausgegeben.
Landwirt3chaftszählung 1979
H6ft 1 : Arbeitsvorhältnisse in den land- und ,orstwinschafllichen Botriebsn
Heft2: Betriebe nach dem Schw€rpunkt ihror Viahhaltung
Hofl 3: Besitzverhältnisse, Zimm6ruermietung, Wohnhausausslattung
Heh4: Landwrrtschaftlichs und nichllandwirlschaftliche Ausbildung, Haushalt-

struktur, soziale Sicherung
Hsft 5: Mathodische Grundlagen
Heft 6: Strukturdaten für Landwirtschaftliche Wirtschaftsgebista
Gertenbaucrhrbung t98t / 82
Wcinbaurrh.bung f 989/90
Binnenli3chor.i.rh.bung l98l / 82

Systematiken
Systematisches Güteryorzeichnis lür Produktionsstalistiken, Ausg6be 1989

STATISTISCHES BU NDESAMT
GUSTAV.STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1
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